IFS-Zertifizierung bescheinigt der Stegmann-Gruppe wiederholt Spitzenposition
In Sachen Qualität und Produktsicherheit setzt die Stegmann Gruppe hohe Maßstäbe - 
alle Werke auf „Höherem Niveau“ zertifiziert.
Der IFS (International Food Standard) umfasst allgemeine international anerkannte Auditstandards des Lebensmittelgeschäfts, um die Sicherheit für die Verbraucher kontinuierlich zu verbessern. Das transparent gestaltete Zertifizierungsverfahren überprüft dabei neben der Unternehmensverantwortung und dem Qualitäts- und Ressourcenmanagement auch den Herstellungs- und laufenden Verbesserungsprozess. Durch die regelmäßige Prüfung durch unabhängige und qualifizierte Auditoren weist sich das Unternehmen sowohl dem nationalen als auch dem internationalen Lebensmitteleinzelhandel gegenüber als zuverlässiger Partner aus.

Mit dem seit 2003 durchgehend erreichten IFS-Ranking „Höheres Niveau“ erfüllen die Stegmann Emmentaler Käsereien den Spitzen-Standard für die Lebensmittelindustrie. In dieser Klasse werden die Anforderungen des IFS zu mindestens 95 Prozent erfüllt. Damit liegen unsere betriebsinternen Qualitätsvorgaben sowie unser Anspruch an Sorgfalt, Hygiene und gleich bleibend hoher Produktqualität deutlich über den Basisanforderungen des IFS. Nach Einführung der neuen IFS-Version 5 im Jahr 2008 wurde der erfolgreiche Status des „Höheren Niveau“ für den Standort Altusried auch in den Nachfolge-Audits einschließlich diesen Jahres wieder bestätigt. Für den Standort Reutte wurde 2008 die Erst-Zertifizierung mit sehr gutem Erfolg durchgeführt. Bei diesem Erstaudit wie auch bei der zwischenzeitlich erfolgten Rezertifizierung konnte analog der bisherigen Ergebnisse des Standorts Altusried ebenfalls der Status „Höheres Niveau“ erreicht werden. 

Doch möchte sich das Unternehmen nicht auf diesen Lorbeeren ausruhen. Die Fortführung einer konsequenten Qualitätspolitik mit der Zielsetzung einer langfristigen Profilierung hat für Stegmann nach wie vor oberste Priorität.
